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BOTSCHAFT
des Bundespräsidenten

an die Schweizer im. Ausland zum 1. August 1964

Am Abend des 1. August vereinigen sich die Gedanken unserer
Landsleute in allen Weltgegenden mit denen ihrer Mitbürger in
der alten Heimat, um das Gedenken des Bundesschwures von 1291
zu begehen. Könnte es anders sein, als dass wir uns gerade an
diesem Tage in ganz besonderer Weise mit unseren Mitbürgern im
Ausland verbunden fühlen Wir möchten Euch teilhaben lassen
an der stillen Feierstunde in unseren Dörfern und Städten und
am Leuchten der Höhenfeuer auf unseren Bergen. Im Namen des
Bundesrates und des Schweizervolkes möchte ich Euch auf diesen
Tag eidgenössischer Verbundenheit den besonderen Gruss der Heimat
überbringen.
Was uns als selbstverständlicher Besitz erscheint, das wisst
Ihr, getrennt von der heimatlichen Erde, von ihrer Wärme und
Geborgenheit, besser als wir als kostbares Erbe zu würdigen.
Die Landesausstellung in Lausanne, die am 30. April ihre Tore
geöffnet hat, soll uns veranlassen, den Standort unseres Landes
zu bestimmen, über die Ziele nachzudenken, denen wir nachstreben,
aus den Quellen der Vergangenheit und den geistigen Kraftströmen
des Landes Impuls zu holen für die Zukunft.
Bei allen Veränderungen unserer Tage, bei allen Fortschritten
der Rechnik und des Verkehrs will die Schweiz bleiben, was sie
geworden ist und was ihrer Berufung und ihrer Eigenart entspricht.
Darin erfüllen wir, Schweizer im Ausland und in der Heimat, eine
gemeinsame Aufgabe. Ihr seid die Vertreter der Schweiz in den
Ländern, die Euch Gastfreundschaft gewähren. Seid es so, wie Ihr
wünscht, dass die Schweiz erhalten bleibe : in der Eintracht
ihrer Bürger und ihrer Kantone, in der Tüchtigkeit ihrer Arbeit,
in der Vielfalt ihrer Sitten. Ich danke Euch für die Treue, die
Ihr dem Lande bewahrt und von der wir immer wieder erfahren. Zu
Euch und Euren Familien eilen mit unseren Gedanken am Tag der
Bundesfeier unsere heimatlichen Grösse und Wünsche.

Ludwig von Moos
Bundespräsident
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